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Juni 2022 33. Jahrgang Mit Berichten aus dem Verein und dem Otzer Dorfgeschehen

Am Freitag, den 22.4.2022, fand unsere
jährliche Mitgliederversammlung statt.
In dieser Zusammensetzung des Lei-
tungsteams haben wir unser erstes Jahr
mit vielen Arbeitstreffen hinter uns ge-
bracht. Für Thomas und Anna gab es vie-
le neue Aufgaben und Erfahrungen. Die
Phase der Sichtung, Ordnung und Aktua-
lisierung lag nun hinter uns, und wir er-
kannten, dass noch viel zu tun war, um

den Verein zukunfts-
fähig zu machen. Lei-
der mussten wir mit-
teilen, dass ein Mit-
glied aus beruflichen
Gründen das Lei-
tungsteam wieder
verlassen muss. Dies stellte Thomas den
Mitgliedern vor.
Einige Erklärungen zur aktuellen Daten -

erhebung, die alle
Mitglieder per
Brief erhalten hat-
ten, fielen in mein

Ressort, ebenso die Vorstellung der neu-
en Sozialmedia-Accounts.
Britta, unsere Mitgliederwartin, nahm die
Ehrungen der langjährigen Mitglieder
und der Verstorbenen vor. Danach erläu-
terte sie die relativ stabilen Mitglieder-
zahlen.              Fortsetzung auf Seite 2

Bericht über die Mitgliederversammlung am 22.4.2022

Der Verein steht gut da

Hertha-Jubilare im Jahr 2022
25 Jahre: Roland Altsinger, Susanne Altsinger, Willi Degener,
Klaus Laßner, Jasper Neben
40 Jahre: Moritz Oelze, Wolfgang Tolksdorf, Irma Wartmann,
Sieglinde Weidenbach
50 Jahre: Jutta Matthies, Helgo Neugebauer, Edda Pöhler
60 Jahre: Wolfgang Mierswa
65 Jahre: Harry Buchholz, Alfred Burgemeister, Heinz Martens

Familien- und Sportfe
st am 18. Juni 2022

(nähere Infos auf den Seiten 5, 6 und 7)



Fortsetzung von Seite 1
Nach den interessanten Berich-
ten aus den verschiedenen Ab-
teilungen stellte Anna die Fi-
nanzlage vor. Wir bedanken uns
bei den Kassenprüfern und den
Mitgliedern für die Entlastung
des Vorstandes.
Weil außer der Wahl des 2.
Kassenprüfers keine weiteren
Wahlen anstanden, konnte die
Tagesordnung zügig abgearbei-
tet werden.
Insgesamt steht der Verein im
Moment gut da, weil in den
zurückliegenden „Coronajah-
ren“ weniger Ausgaben anfie-
len, doch die anstehenden Inve-
stitionen, höhere Energiepreise
und deutlich höhere Versicherungs-
beiträge erhöhen die Ausgaben, und
deshalb wurde der Antrag zur Beitragser-
höhung vorgebracht. Dieser Punkt wurde
als einziger kontrovers diskutiert. Das ist
auch gut so. Das Leitungsteam möchte
den Mitgliedern nichts aufdrücken, son-
dern im Sinne des Vereins agieren. Um-

so erfreulicher war es, dass doch die
meisten Mitglieder dem Antrag zuge-
stimmt haben. Auch wir möchten in die-
sen schwierigen Zeiten nicht unnötig die
Preise anheben.
Ich möchte mich für das Vertrauen der
Mitglieder bedanken.
        Für das Leitungsteam Petra Jung
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DANKE 
an alle Inserenten des

Hertha Kuriers!
Der Verein möchte sich bei allen
Werbekunden der Vereinszeitung
dafür bedanken, dass diese uns in

der CORONA-Zeit unterstützt haben

Das Hertha-Leitungsteam (von links:)
Petra Jung, Anna-Lena Steinecke, 
Thomas Fechner und Britta Heuer
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Spielbericht Kirchhorst – Otze 
(03.04.22)
Nachdem am Wochenende zuvor der erste
Sieg der Rückrunde eingefahren werden
konnte (4:2 Heimsieg vs. Arpke), war die
Hoffnung bei der 1. Herren natürlich groß,
eine Serie zu starten. Der Weg führte uns
zum Auswärtsspiel nach Kirchhorst. Nach
dem unglücklich verlorenen Hinspiel stand
zudem noch eine Rechnung aus. 
Personalprobleme sorgten dafür, dass wir
leider nur mit 12 Mann den Weg antreten
konnten. Besonders problematisch war die
Tatsache, dass sich unser etatmäßiger Tor-
wart ‚Schulle‘ beim letzten Training verletzt
hatte und nicht spielbereit war. Somit mus-
ste mit Basti Zimmermann ein Feldspieler für
90 Minuten das Tor hüten.
Unsere Aufstellung an diesem Tag:
Tor: Basti Z.; Abwehr: Roy, Jason, Jasper,
Dominik; Mittelfeld: Ole, Nico, Tobi, Len-
nard, Timo; Sturm: Phil
Den Personalproblemen zum Trotz kamen
wir gut in die Partie, ließen den Ball in den
eigenen Reihen laufen und erspielten uns ei-
nige gute Chancen. Die größte Möglichkeit
vergab Phil, indem er einen fälligen Han-
delfmeter an die Unterkante der Latte
schoss. Doch nur wenige Minuten war es
dann soweit: Nach weitem Einwurf von Phil
stand Timo plötzlich frei vor dem gegneri-
schen Torwart und verwandelte sicher zum
1:0 für die Hertha (26. Minute).
Wir blieben weiter dran und wollten so
schnell wie möglich das nächste Tor nachle-

gen. Nach mu-
stergültiger Ecke
von Nico, wollte
Phil bereits zum
Jubeln abdrehen
als der Gegen-
spieler den Ball
von der Linie mit
der Hand ab-
wehrte. Klare
Sache: Hand -
elfmeter. Ob-
wohl der Spieler
bereits zuvor im Spiel die gelbe Karte gese-
hen hatte, wurde er nicht vom Platz gestellt.
Zu unserem Übel wurde auch dieser Elfme-
ter nicht verwandelt, da Tobi zu genau zielte
und seinen Meister im rechten Pfosten fand.
So mussten wir uns mit einer knappen 1:0
Führung zur Halbzeit zufriedengeben. 

Wir schworen uns noch einmal in der Kabine
ein und wollten direkt zu Beginn der 2. Halb-
zeit nachlegen, damit klar ist, wer an diesem
Tag die drei Punkte einfährt. Wir erwischten
einen perfekten Start in die zweiten 45 Minu-
ten: Nach Steckpass stand Lennard halb-
rechts frei vor dem Tor und zimmerte den
Ball gekonnt in den rechten Winkel. 
Was für ein Tor!!
Wir waren an diesem Tag eindeutig die bes-
sere Mannschaft und ließen Kirchhorst auch
weiterhin nur wenig Luft zum Atmen. Mitte
der zweiten Halbzeit erzielten wir noch die
Tore drei (Phil) und vier (Timo) und konnten
uns anschließend ein wenig zurücklehnen.

Dies hatte zur Folge, dass die Heimmann-
schaft sich noch einige Chancen erspielte.
Zu unserem Glück kamen dabei nur wenige
Schüsse auf unser Tor, weshalb Basti nur
selten eingreifen musste. Zehn Minuten vor
Ende musste er jedoch den Ball aus dem
Tor fischen, da er einen eigentlich sehr un-
gefährlich wirkenden Torschuss nicht ab-
wehren konnte.
Somit fuhren wir einen souveränen 4:1 Aus-
wärtssieg ein, konnten unsere Serie ausbau-
en und gleichzeitig Kirchhorst in der Tabelle
überholen. Somit war es ein rundum gelun-
gener Tag. Besonders hervorzuheben war
an diesem Tag die Viererkette um Roy, Ja-
son, Jasper und Dominik, die nur wenig an-
brennen ließen und sehr abgezockt aufge-
treten sind. Außerdem erwischte auch Len-
nard einen guten Tag und belohnte sich mit
einem Tor. Das größte Dankeschön galt an
diesem Tag aber sicherlich Basti Zimmer-
mann, der sich bereit erklärt hat, sich ins Tor
zu stellen. Danke!         Fortsetzung Seite 4

Wie geht es weiter? / Neuer Spieler / Trainersuche
 

Rückblick auf die Rückrunde und die Saison

FUSSBALL

Der Otzer Waldsportplatz beim Spiel gegen Altwarmbüchen



Rückblick auf die Rückrunde /
Saison
Welche Erkenntnisse bleiben aus der
Rückrunde bzw. der Saison 2021/22 hän-
gen? Müsste diese Frage mit einem Satz
beantwortet werden, so könnte gesagt wer-

den: „Viel zu wenige Punkte geholt ange-
sichts der gezeigten Leistungen.“
Tatsächlich war die 1. Herren in jedem Spiel
der Rückrunde (die Spiele in Immensen und
Burgwedel ausgeklammert) mindestens auf
Augenhöhe mit dem Gegner, wenn nicht so-
gar die bessere Mannschaft. Begonnen hat-
te die Rückrunde mit dem Auswärtsspiel in
Rethmar. Nach zweifacher Führung hatten
wir in Halbzeit 2 einen kurzen Blackout, der
uns mehrere Gegentreffer kostete. Zudem
bestand unser Kader an diesem Tag nur aus
mageren 11 Leuten. Mit etwas mehr Spiel-
glück und 1,2 Leuten mehr hätten wir das
Spiel sehr wahrscheinlich gewonnen. Die
aufeinanderfolgenden Siege gegen Aprke
(4:2), Kirchhorst (4:1) und Sorgensen (4:0)
zeigten sehr deutlich, wozu die Mannschaft
in der Lage ist. Vorne können reichlich Tore
geschossen werden, hinten kann der Laden
weitestgehend dichtgehalten werden.
Nach der Osterpause stand das Derby in
Obershagen an. Obwohl wir das Spiel unter
Kontrolle hatten und gute Chancen auf die
Führung besaßen, brachten uns zwei indivi-
duelle Fehler auf die Verliererstraße, zumal
an diesem Tag offensiv der Wurm bei uns
drinsteckte. 
Es folgte das Auswärtsspiel in Eltze, das wir
kampflos mit 5:0 gewannen, da unser Geg-
ner nicht genügend Leute beisammen hatte.
Das vorletzte Heimspiel endete mit einem
1:1 und war zugleich das einzige Unent-
schieden in der Rückrunde. Auch dieses
Spiel hätte gewonnen werden müssen,
nachdem wir in Führung waren und unsere
Gäste Mitte der ersten Halbzeit bereits platt
wirkten. Jedoch haben wir ein wenig nach-
gelassen und Altwarmbüchen unnötigerwei-
se ins Spiel zurückgeholt.
Somit gab es in der Rückrunde (das Hänig -
sen-Spiel steht noch aus) 4 Siege, 1 Unent-
schieden und 4 Niederlagen. Wir befinden

uns momentan auf dem 8. Tabellenplatz,
können aber bei einem Sieg und einer
gleichzeitigen Niederlage von Sorgensen
noch einen Platz gutmachen. Dies ist inso-
fern schade, da in unserem Kader viele gute
Kicker sind und wir uns in vielen Spielen um
den eigenen Lohn gebracht haben. Spiele-
risch wäre definitiv ein Platz im oberen Ta-
bellendrittel möglich gewesen. Eine positive
Randnotiz der Saison ist, dass wir (Stand
vorletzter Spieltag) die einzige Mannschaft
sind, die dem Tabellenführer aus Immensen
zumindest einen Punkt abgenommen hat.    
                               Fortsetzung auf Seite 8
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FUSSBALL

Nicklas mit mustergültiger 
Kopfball-
Technik

Timo bei 
einer unserer
zahlreichen 
Chancen 
gegen 
Altwarmbüchen

Diese 4 Fotos sind vom letzten Spiel
gegen Friesen Hänigsen

Wieder ist ein Bein 
des Gegners dazwischen

Die 1. Herren des SV Hertha Otze in der Saison 2021/22
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solltest du / sollten Sie, gerade gemütlich
beim Frühstück sitzen, im Hertha Kurier
blättern und der Kalender zeigt den
18.06.22 an, dann schnell den Kaffee
austrinken und ab zum Sportgelände
„Heeg“ (falls es noch früh genug ist, zwi-
schen 9 und 12 Uhr, kann man sogar
noch beim Aufbau helfen). 
Heute wird es so weit sein, nach monate-
langer Planung und Vorbereitung, wird es
heute endlich stattfinden. 
Unser Familien- und Sportfest (111+1+X)
wird, wie ihr sehen werdet, in großem Stil,
heute über die Bühne gehen. Alle Abtei-
lungen werden sich und Ihre Angebote
präsentieren, viele außergewöhnliche At-
traktionen betreuen  und / oder verschie-
denste kulinarische Angebote bereithal-
ten. 
111+1 Jahre gibt es den SV Hertha Otze
nun schon, wenn das nicht genug Grund
zum Feiern ist. Vor allem, wenn man be-
denkt, dass nun 2 Jahre nacheinander al-
le geplanten Feierlichkeiten einer Pande-
mie, und deren Folgen, zum Opfer gefal-
len sind. 
Im Jahr 2020 sollte eigentlich, wie ich in
„alten“ Protokollen lesen konnte, eine 110
Jahr Feier stattfinden, aber dann kam „C“.
Für 2021 gab es dann die Idee, eine 111

Jahr Feier in Form eines Frühstückes im
„Wellblechpalast“ stattfinden zu lassen,
aber leider musste auch dieser Gedanke,
wiederum wegen „C“, verworfen werden. 
Diesmal stehen die Zeichen günstig, wie
schon lange nicht mehr. Auch wenn wir
zu Beginn der Planung durchaus noch
skeptisch waren, ob es denn nun wirklich
klappt, oder uns doch wieder eine „Allge-
meinverfügung“ ausbremsen wird. Wir
können unser Fest steigen lassen, und
das, wie ihr sehen werdet, mit vielen, in-
teressanten Angeboten, vor allem, aber
nicht nur, für unsere „Kids“. 
Dass viele Leute verständlicherweise
richtig Lust auf Veranstaltungen haben,
konnten wir ja in diesem Frühjahr zum
Beispiel schon beim Osterfeuer und dem
Schützenmehrkampf sehen an denen
nicht nur ich, sondern viele „Herthaner*
innen“, mit großer Freude teilgenommen
haben.
Und warum +X? Das soll ein Hinweis dar-
auf sein, dass wir sowohl personell als
auch monetär, von der Stadtjugendpflege
Burgdorf/FaN Haus Otze unterstützt so-
wie durch die Sportjugend Niedersachsen
großzügig gefördert werden. Dafür an
dieser Stelle ein großer Dank!
Was genau wir für heute alles auf die Bei-
ne gestellt haben, könnt ihr auf dem Pla-
kat auf Seite 7 schon einmal erahnen.
Diese Plakate werden wir großformatig

an verschiedenen Stellen des Veranstal-
tungsgeländes aufstellen, damit sich un-
sere Gäste/Besucher leicht orientieren
können. Das Entwerfen, Drucken und
Aufstellen der „Infotafeln“ waren nur die
ersten von weit über 50 Punkten auf der
langen (gefühlt immer länger werdenden)
Liste von Dingen, die es in der
Planung/Vorbereitung dieses besonderen
Tages zu erledigen galt. 
Zum Glück konnten wir, nachdem sich ei-
nige der Planunungsteammitglieder nach
dem ersten Treffen (im Dezember 2021),
von dem „Schock“ („wie sollen wir das
denn alles schaffen“ war eine der Fragen)
erholt hatten, die immer länger werdende
„to do“ Liste, sukzessive abarbeiten und
Anfang Juni waren nahezu alle zu beden-
kenden Punkte „auf grün“. 
Vielen Dank, auch an dieser Stelle, an all
diejenigen, die sich in den letzten Mona-
ten mit viel „Herzblut“ in die Planung und
Vorbereitung, wie z.B. die teilweise recht
zähe Suche nach Helfern/Helferinnen,
reingekniet haben. 
Besonderer Dank geht an Steffi, Matze
und Ingo sowie an Petra, Britta und Anna.
Zusammen, natürlich unterstützt von vie-
len weiteren fleißigen Helfer*innen, ha-
ben wir hier ganz schön was auf die Bei-
ne gestellt!                                                 
      Fortsetzung auf der nächsten Seite

FAMILIEN- UND SPORTFEST
Viele Mitmachaktionen für jung und alt - am frühen Abend Kinderdisko, ab 20:00 Party (für alle Ü 18)

 Jetzt aber los …,
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Ich hoffe, dass wir, zusammen mit vielen
gut gelaunten Besucher*innen, einen tollen
Tag, im Zeichen von Spaß, Sport und Be-
wegung, gefolgt von einem entspannten
Fest am Abend, erleben und feiern können. 
Also ich habe richtig „Bock drauf“ und kann
es kaum erwarten diesen besonderen Tag
„am Heeg“, gemeinsam mit euch, zu erle-
ben.

Liebe Grüße und bis später beim „Fest“,
euer Geschäftsführer, Thomas.

P.S.: Am Sonntag, ab 9 Uhr, brauchen
wir auch wieder fleißige Helfer beim Ab-
bau. Auch während der Veranstaltung,
also zwischen 12:30 und 18:00 Uhr, zur
Betreuung unserer zahlreichen „Statio-

nen“, benötigen wir noch Helfer*innen.
Also los, gebt euch einen Ruck und
 sprecht uns (ihr könnt uns an den
schicken, weißen „Caps“ erkennen) vor
Ort an, wenn ihr euch noch spontan ent-
scheidet zu helfen, oder vorab gerne
unter info@sv-hertha-otze.de, oder
ruft mich einfach an.

FAMILIEN- UND SPORTFEST
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Wir sehen uns auf dem Sportgelände und wünschen allen Teilnehmern 
einen tollen Tag / Abend!  Die Organisatoren / das Leitungsteam



Erfolgreicher Saisonabschluss gegen Hänigsen
Am 28. Mai stand für die Hertha aus Otze das letzte Saisonspiel auf
dem Programm. Gegner waren dabei die Friesen aus Hänigsen. Es
war zugleich das dritte Aufeinandertreffen in dieser Saison. Nachdem
wir zu Saisonbeginn unglücklich im Elfmeterschießen (Pokal) ausge-
schieden waren und in der Hinrunde aufgrund personeller Engpässe
ins Hintertreffen geraten waren, wollten wir uns für die vorangegan-
genen Spiele revanchieren. 
Wie auch schon in den Spielen zuvor, hatten wir einen großen Kader
von insgesamt 15 Spielern zur Verfügung. Hätte unser Chefcoach
Sven, der sich eigentlich auch noch einmal das Trikot überstreifen
wollte, nicht kurzfristig abgesagt, hätten wir sogar noch eine weitere
Option gehabt. 
Nachdem in den Tagen vor dem Spiel wieder fleißig die Werbetrom-
mel angeschmissen worden war, trudelten an dem sonnigen Samsta-
gnachmittag zahlreich Zuschauer in das Otzer Waldstadion ein. Die
Anfangsminuten gestalteten sich ausgeglichen. Wir hatten in der De-
fensive zwei, drei gefährliche Aktionen der Friesen zu überstehen.
Andererseits versteckten wir uns keineswegs und suchten den Weg
nach vorne. Ein offener Schlagabtausch deutete sich an…
Glücklicherweise war es die Hertha, die an diesem Tag als erstes den
Ball im Tor unterbrachte. Nach einem schön hinter die Kette gespiel-
ten Ball von Jasper, umkurvte Tom noch zwei Gegenspieler und
brachte den Ball souverän links unten im Tor unter. Wir hatten Blut
geleckt und wollten direkt das nächste Tor nachlegen. Angestachelt
von der überragenden Unterstützung der Zuschauer und der Reser-
vebank war es schließlich Nico, der nur wenige Minuten später das
2:0 nachlegen konnte. Die Friesen wirkten etwas konsterniert. Der
Hertha gab der Doppelschlag eine Menge Sicherheit und das Spiel-
glück war an diesem Tag definitiv auf unserer Seite. Nach einem mis-
sglückten Abspiel bei unseren Gästen, fiel Timo der
Ball vor die Füße und er hatte nur noch den Torwart
vor sich. Während solch‘ eine Chance in anderen
Spielen teilweise vergeben worden ist, umkurvte er
ganz lässig den Torwart und schob den Ball zum
3:0 in die Maschen. 
Wir spielten uns in einen Rausch und so dauerte es
nicht lange, bis wir das nächste Mal jubeln durften.
Nachdem Marvins Flanke an die Latte prallte, rea-
gierte Tom schnell, legte den Ball quer vor dem Tor
zu Jasper, der den Ball ‚nur‘ noch ins Tor schieben
musste. Noch vor der Halbzeit legte Timo das 5:0
nach. Erneut war es ein schöner Chipball, der hinter
die Abwehrkette von Hänigsen kam, sodass Timo
frei vor dem Tor auftauchte. Dies war auch gleich-
zeitig der Halbzeitstand. Was für eine erste Halbzeit
der Hertha!!!
Auch wenn im Fußball vieles möglich ist, war be-
reits klar, wer an diesem Tag als Sieger vom Platz
geht. Dennoch verfielen wir zu Beginn der zweiten
Halbzeit wieder ein wenig in den Tiefschlaf. Wir
schalteten mehrere Gänge zurück und so kamen
die Friesen noch einmal zu einigen, guten Offensi-
vaktionen, die aber ohne Erfolg blieben. Mitte der
zweiten Halbzeit war es erneut Timo, der mit sei-
nem dritten Tor an diesem Tage das 6:0 besorgte.
Jegliche Bemühungen der Friesen waren somit be-
endet. Dennoch muss man positiv hervorheben,
dass sich unsere Gäste trotz des Zwischenstandes
sehr fair verhalten haben, was heutzutage leider
auch keine Selbstverständlichkeit mehr ist.

Eine knappe
Viertel Stunde
vor Schluss
fiel dann das
letzte Tor an
diesem Tag. Ein schöner Schnittstellenpass sorgte dafür, dass Tobi
und Jasper ungestört aufs Tor zuliefen. Nach Querpass von Tobi,
musste Jasper den Ball nur noch am Torwart im Tor unterbringen. 
Kurz danach war das Spiel relativ abrupt vorbei. Der Torwart der Frie-
sen hatte sich verletzt. Da von der Bank niemand mehr kommen
konnte, hätten die letzten 15 Minuten mit Feldspieler im Tor und nur
zehn Spielern insgesamt das Spiel beendet werden müssen, wes-
halb die Kapitäne beider Mannschaften zusammen mit dem Schieds-
richter beschlossen haben, dass das Spiel beim Stand von 7:0 nach
ca. 75 Minuten abgebrochen wird.
Wie das Spiel letztendlich gewertet wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht gesagt werden. Sicher dürfte indes sein, dass die Hertha 3
Punkte zugesprochen bekommt. Durch die gleichzeitige Niederlage
von Sorgensen II werden wir somit noch einen Tabellenplatz gut ma-
chen und beenden die Saison auf dem 7. Tabellenplatz.
Unsere Aufstellung an diesem Tag:
Tor: Schulle; Abwehr: Roy, Jason, Adrian, Nicklas; Mittelfeld: Ole,
Jasper, Marvin, Nico, Tom; Sturm: Timo; Reserve: Alberto, Ronny,
Dominik, Tobi
Im Anschluss an das Spiel wurde bei weiterhin sonnigem Wetter bei
Bratwurst und Getränken die Saison Revue passieren gelassen.
Nach einem so erfolgreichen Spiel schmeckt es natürlich besonders
gut! Später am Abend wurde dann noch gemeinsam das Champions
League Finale geschaut, bevor gegen Mitternacht Feierabend war. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Personalupdate
Noch bevor die mo-
mentane Saison be-
endet worden ist, sind
die Planungen für die
neue Saison bereits
am Laufen. 
Der erste Neuzu-
gang, der auch gegen
Altwarmbüchen im
Einsatz war, kann so-
mit offiziell bekannt-
gegeben werden. Mit
Marvin Zirm, der vor
einigen Jahren in der
2. Herren von Hertha
Otze gekickt hat,
kommt ein altbekann-
tes Gesicht zurück.
Er besitzt gute tech -
nische Fähigkeiten,
Spielintelligenz und
ist variabel im Mittel-
feld einsetzbar. 
Schön, dass du dabei
bist!

Marvin Zirm
08.12.1992
Vergeben
178 cm / 74 kg
Burgdorf
Außenbahn
27
Heeßeler SV, Hertha Otze, Mel-
verode-Heidberg, TSV Burgdorf
Als Mannschaft Spaß haben
und bestenfalls den Aufstieg
feiern
Fußballfreak

Name
Geburtsdatum
Familienstand
Größe/Gewicht
Wohnort
Spielpositon
Trikot-Nr.
ehem. Verein(e)

Ziel mit Hertha

Hobbys / Sonstiges

Das letzte Tor der Saison erzielte Jasper

Fortsetzung 
von Seite 4
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FUSSBALL / AUS DEM VEREIN

Naja - online sind wir natürlich schon länger.
Schließlich haben wir schon seit vielen Jah-
ren unsere Website. Aber jetzt sind wir auch
über Social Media zu finden. Und zwar über
Facebook und Instagram. 
Im Sommer 2021 kam aus unserem Vor-
stand der Wunsch, dass der Verein auch auf
den Sozialen Netzwerken vertreten sein soll-
te. Viele, gerade junge Leute können darü-
ber besonders gut erreicht werden und inter-
essierte Otzer und Burgdorfer können so ei-
nen Einblick in unseren Verein
und unsere Sparten erhalten.
Darum hat sich letztes Jahr der
Arbeitskreis Social Media ge-
gründet. Gemeinsam haben wir
an einer Strategie für unseren
Auftritt in Social Media erstellt
und einen Social Media Guide
erarbeitet, der allen, die in unse-
rem Vereinsnamen auf Social
Media aktiv sind, ein Leitbild
sein soll. 
Denn einige unserer Sparten
und Mannschaften sind zusätz-
lich auch eigenständig auf die-
sen Plattformen zu finden.
Schaut gern mal bei ihnen vor-
bei!
Und an genau diese Vereinsmit-
glieder, die in ihren Sparten und
Mannschaften eigene Kanäle
betreuen, möchten wir an dieser
Stelle einfach mal einen Dank
aussprechen. Ihr macht einen
super Job! Wenn ihr rechtliche
Unklarheiten habt, meldet euch
gern bei uns. Oder schaut in un-
seren Social Media Leitfaden,

den wir für ein einheitliches Verständnis und
eine kleine rechtliche Sicherheit erstellt ha-
ben. Diesen haben wir schon in die Sparten
gegeben und senden ihn euch bei Bedarf
auch gern zu. 
Außerdem ein Aufruf in eigener Sache: Soci-
al Media Kanäle leben von schönen Fotos
und aktuellen Beiträgen. Dafür sind wir auf
euch alle und Vereinsfreunde angewiesen.
Schickt uns Fotos, Texte, Aktionen - wir
freuen uns über jede Art Inhalte. 
Fotos, Inhalte und Aktionen schickt ihr
am besten als Direktnachricht über Face-
book oder Instagram an uns oder alterna-
tiv per Mail an sassi.piel@t-online.de

Die 1. Herren bedankt sich zum Ende
der Saison erneut für die tatkräftige Un-
terstützung von außen. Wir sind sehr
dankbar, dass ihr uns auch in den letz-
ten Monaten die Treue gehalten habt.
Uns hat es sehr viel Spaß bereitet vor
diesen Zuschauermengen zu spielen.
Wir freuen uns bereits auf die nächste
Saison mit euch! Liebe Grüße an alle
Herthaner!

Wie sehen die nächsten 
Wochen aus?
Eine Trainingspause gibt es vorerst nicht.
Wir werden weiterhin 1x die Woche trainie-
ren und den Ball über die Otzer Sportplätze
laufen lassen. Unter anderem auch deswe-
gen, da bei vielen weiterhin eine Menge Mo-
tivation vorhanden ist gegen den Ball zu tre-
ten und damit sich mögliche Neuzugänge ei-
nen Einblick vom Team verschaffen können.
Erst Ende Juni (25.06.) wird es zur Sommer-
pause kommen, da dann die beiden Plätze
für vier Wochen gesperrt werden. 
Im Anschluss werden wir in die Vorbereitung
für die Saison 2022/23 gehen.

Der Großteil des aktuellen Kaders wird
auch in der neuen Saison für die 1. Herren
von Hertha Otze auflaufen. Lediglich 2-3
Spieler wissen noch nicht, wie es für sie
beruflich ab dem Spätsommer/Herbst aus-
sieht. Der eine oder andere Trainingsgast
ist die letzten Wochen bereits am Start ge-
wesen und soll in naher Zukunft den Ver-
trag ‚unterschreiben‘. 
Das momentan größte Problem ist jedoch
die Trainersituation. Sven König, der zu
Beginn der Rückrunde zu uns gestoßen
ist, hat nur bis zum Ende der aktuellen Sai-
son zugesagt. Zeitlich wird es für ihn nicht
machbar sein, auch in der neuen Saison
das Amt des Trainers zu übernehmen. 
Auch Jasper Neben (jahrelanger Spieler-
trainer, zuletzt Co-Trainer von Sven) wird
in der neuen Saison nicht mehr als Trainer
zur Verfügung stehen.
Somit ist die 1. Herren dringend auf der
Suche nach einem oder auch zwei neuen
Trainern, die ab der neuen Saison das
Zepter in der Hand haben.   Jasper Neben

So findet ihr uns auf Facebook:  
SV Hertha Otze 
 
Oder scannt diesen QR-Code mit eurem 
Smartphone: 
 

 

So findet ihr uns auf Instagram: 
@svherthaotze 
 
Oder scannt diesen QR-Code mit eurem 
Smartphone: 
 

 
 

Social Media Leitfaden

Wir sind Online!

Du hast Zeit und Lust 
(Co-)Trainer der 

1. Herren
zu werden? 

Dann melde dich gerne bei 
Sven König

(01725161159) oder 
Jasper Neben

(015787427477).
Trainingszeiten (aktuell):
Dienstag und Donnerstag 

von 19:00 – 20:30 Uhr.
Gerne sind wir beide 

bereit dich ein 
wenig einzuarbeiten.

www.cssbu.de
Telefon: (0 5136) 9774 83
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2:2 gegen den Tabellenführer Lehrte

D-Jugend ist am Start
Auch die D-Jugend freut sich
wieder am Start zu sein.
Nach unserem tollen Freund-
schaftsspiel gegen Lachen-
dorf freuten wir uns auf den
Beginn der Rückrunde. Nach
einigen guten Trainingsein-
heiten fuhren wir zu unserem
ersten Spiel nach Hänigsen
und kämpften zur Halbzeit
ein 0:0 heraus. In der 2 Halb-
zeit machte uns der Gegen-
wind einen Strich durch die
Rechnung. Der pustete
gleich 2 Flanken unhaltbar
ins Tor, und wir verloren 0:4,
schade. Weiter ging es die Woche drauf in Obershagen. Auch
da verloren wir nach einer guten Leistung und 3 Toren von Mo-
ritz Schröder mit 3:5, aber mit einer gesteigerten Leistung und
einem guten Spiel. Am 3ten Spieltag sollte der Tabellenführer
aus Lehrte zu uns kommen. Die Mannschaft zeigte einen tollen
Zusammenhalt und dass einer für den anderen kämpfen kann.
Das Spiel endete 2:2 nach Toren von Moritz Schröder und Mo-
ritz Steinicke, und wir feierten unseren ersten Punktgewinn.
Stolz, einen Tabellenführer an den Rand einer Niederlage ge-
bracht zu haben, kam am 4ten Spieltag FC Burgwedel zu uns
ins Waldstadion. Nach einem gebrauchten Tag verloren wir
1:8. Keine weiteren Kommentare. Dann war es soweit. Am
21.5. konnten wir in Sorgensen gegen die JSG Auekicker un-
seren ersten Sieg herausholen. Nach Toren von Momo, Janni,
Moritz gewannen wir 5:3. Das haben wir uns verdient. Allein,
dass ein Großteil mit dem Fahrrad zum Auswärtsspiel gefah-
ren ist. Ich kann nur sagen, dass wir uns von Woche zu Woche
steigern. Die Moral der Mannschaft an Spieltagen ist 100%ig.
Der Zusammenhalt an Spieltagen stimmt ebenso. Da wird von
den Auswechselspielern angefeuert und mitgefiebert. Kein Ball
wird verloren gegeben. Das wird unsere Fanbase bestätigen
können. Toll, dass immer auch viele Eltern den Weg auf den
Sportplatz finden, um die Mannschaft zu sehen.
Vom Trainer auch noch ein Dankeschön für die Überraschung
zu seinem Geburtstag.
Wir haben noch 2 Spiele zusammen, gegen Heessel und In-
geln Oeselde, und bestimmt werden wir noch einen spontanen
Saisonabschluss machen. Das steht aber zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. In diesem Sinne 1-2-3 Otzer Kicker

JUGEND-FUSSBALL

Spiel gegen Burgwedel
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Die Tennissaison
2022 begann En-
de April beim SV
Hertha Otze.
Nachdem die
Platzaufbereitung
fertig gestellt war,
konnten wir es alle
kaum erwarten,
die ersten Bälle im
Freien zu schla-
gen. Es kehrte
aber schnell
Ernüchterung ein,

denn die Plätze waren sehr trocken und gli-
chen einer Sandkiste nach der ersten Trai-
ningseinheit. Für die ersten Punktspiele wa-
ren dies nicht die besten Voraussetzungen. 

Am Punktspielbetrieb nehmen dieses Jahr
neben den Herren auch die Junioren U10
teil. Die Jungen, Jonne, Neo und Julian, hat-
ten am 7. Mai ihr erstes Heimspiel gegen

TSV Friesen Hänigsen. In den zwei
Einzeln mussten Jonne und Neo
sich jeweils geschlagen geben. Im
Doppel siegten Jonne und Julian,
so dass es am Ende 1:2 stand.
Direkt im Anschluss spielten die
Herren gegen TV GW Hannover.
Hier gingen ebenfalls alle Einzel an
den Gegner. Im Doppel holten Da-
vid und ich zumindest noch einen
Ehrenpunkt zum 1:5.
Nur wenige Tage später am 11.
Mai spielten die Junioren in Ehlers-
hausen und siegten mit 3:0. So-
wohl in den Einzeln als auch im
Doppel gaben sich Jonne und Juli-
an keine Blöße und feierten ihren
ersten Punktspielsieg.
Am 14. Mai folgte das nächste
Heimspiel der Herren in Otze ge-

gen den TSV Isernhagen. Jasper und ich ge-
wannen unsere Einzel. Johan und Richard
mussten sich geschlagen geben. Jetzt kam
es auf die Doppel mit Johan und Richard so-
wie Jasper und mir an, die leider beide knapp
im Match-Tiebreak des dritten Satzes verlo-
ren gingen. Somit hatten wir auch das zweite
Heimspiel mit 2:4 verloren.
Im dritten Spiel im Immensen machten wir es
dann besser. Richard und ich gewannen un-
sere Einzel. Johan verlor gegen einen sehr
starken Gegner und Davids Gegner gab kurz
vor Ende des ersten Satzes auf. Im Doppel
traten die Gegner auch nur noch in einer
Paarung an, die sie zwar gewannen, aber
insgesamt waren wir mit 4:2 erfolgreich.
Für die Jugend- und die Herrenmannschaft
gab es also in der ersten Saisonhälfte so-
wohl Niederlagen zu verkraften als auch er-
ste Erfolge zu feiern. Wir freuen uns auf die
kommenden Begegnungen, über die ich im
nächsten Hertha Kurier berichten werde. 
                                             Heiko Rethfeldt
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TENNIS 

D. Abram 05136/9723035
05136/9723091
0178/5447370  

Telefon:                  
      Fax:

Mobil:
Varrel 12
31303 Burgdorf-Otze

Pflasterarbeiten in Beton 
und Naturstein, Tiefbau, 

Abbrüche,Transporte 
und Containerdienst

Bericht über die Punktspiele der Tennisabteilung

Junioren und Herren mit je einem 
Sieg nach der ersten Saisonhälfte

Pl. Mannschaft                         Spiele S   U    N   Tab.-Pkt.      Match-Pkt.   Sätze
1  TC Grün-Gelb Burgdorf II     2      2   0   0   4:0         5:1         10:  2
2  TSV Friesen Hänigsen   2      2   0   0   4:0         4:2         8:  4
3  SV Hertha Otze              2      1   0   1   2:2         4:2         8:  4 
4  SV Fuhrberg II                1      0   0   1   0:2         1:2         2:  4 
5  TV GG Raml.-Ehlersh.II 1      0   0   1   0:2         0:3         0:  6 
6  TC TSV Burgdorf II         2      0   0   2   0:4         1:5         2:10

Pl. Mannschaft                         Spiele S   U    N   Tab.-Pkt.      Match-Pkt.   Sätze
1  TSV Steinwedel              2      2   0   0   4:0         10:  2     20:  8 
2  TSV Schw.-W.Hannover II  3      2   0   1   4:2         10:  8     23:19 
3  TV GW Hannover           3      2   0   1   4:2         9:  9     21:20
4  TSV Isernhagen             2      1   1   0   3:1         7:  5     15:13 
5  SV Hertha Otze              3      1   0   2   2:4         7:11     17:23 
6  MTV Immensen              3      0   1   2   1:5         7:11     15:23 
7  TG R-G Langenhagen    2      0   0   2   0:4         4:  8     11:16 

Junioren U10 Team Orange Regionsklasse Gr. 1088        
Datum/Uhrzeit         Begegnung                                                    Ergebnis

07.05.2022 10:00     SV Hertha Otze - TSV Friesen Hänigsen        1:2 
11.05.2022 16:00     TV GG Raml.-Ehlersh.II - SV Hertha Otze      0:3  
11.06.2022 11:00     SV Hertha Otze - SV Fuhrberg II                     
21.06.2022 15:00     TC Grün-Gelb Burgdorf II - SV Hertha Otze     
07.07.2022 15:00     TC TSV Burgdorf II - SV Hertha Otze              

Herren 1. Regionsklasse Gr. 257                             
Datum/Uhrzeit         Begegnung                                                    Ergebnis
07.05.2022 12:30     SV Hertha Otze - TV GW Hannover                1:5 
14.05.2022 11:00     SV Hertha Otze - TSV Isernhagen                  2:4
22.05.2022 14:00     MTV Immensen - SV Hertha Otze                   2:4 
12.06.2022 10:00     TG Rot-Gelb Langenhagen - SV Hertha Otze 
26.06.2022 11:00     SV Hertha Otze - TSV Steinwedel                   
03.07.2022 12:00     TSV Schw.-Weiß Hann. II - SV Hertha Otze 

David und Johan im
Doppel in Immensen
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Julian und Jonne gewinnen ihr
erstes Doppel

Jonne und Julian im
Doppel in Ehlershausen
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Am Donnerstag, 28. April, haben wir uns
Gäste in unsere Heimarena eingeladen:
die TSV aus Burgdorf kam zu einem
Freundschaftsspiel vorbei, da wir in der
Woche drauf mal wieder umziehen müs-
sen (warum kann der Orstrat nicht bei
Spargel und Bier im Wellblechpalast ta-
gen, sondern muss dazu unsere Halle
nutzen?).
Vor dem Spiel wurde aber noch auf dem
Beachfeld gearbeitet: Jakob (VIP Auto-
waschsalon Lehrte) hat wieder 2,5 Ton-
nen feinsten (frisch gesiebten!) Sand für
das Beachfeld gespendet. Der war mit 4
Helfenden schnell abgeladen (und der
Platz sah danach kaum voller aus als vor-
her). Parallel haben Robert und Wolfgang
mit viel "Gefummel" eine Stahlleine ins

Netz eingezogen, die die Oberkante jetzt
schön straff hält.
Zum Spiel gibt es nicht so viel zu schreiben,
außer dass bemerkenswert viele Otzer Spie-
lerInnen in der Halle waren. Haben wir zu
Trainingszeiten mit 4-6 Teilnehmenden
geübt, waren 10 Aktive bereit, gegen den
Nachbarn anzutreten, so dass der Trainer
die Qual der Wahl hatte.
Der erste Satz war eine ganz schnelle Sa-
che: mit 25:13 war er schnell gewonnen und
es gab nur wenig Kritikpunkte vom Trainer.
Im zweiten Satz war es komplett anders: Ei-
ne Aufschlagserie bei der TSV (8 Punkte in
Folge!), die erst durch einen Aufschlagfehler
und nicht durch gutes Abwehrverhalten bei
uns beendet wurde, führten zur 18:10
Führung aus Burdorfer Sicht, von der wir uns

nicht mehr erholen konnten: 15:25
ging der Satz verloren.
Der dritte Satz wogte lange hin und
her. Nach 10:5 Führung verspielten
wir diese wieder und Burdorf kam zum
13:12 heran. Hier konnten wir jedoch
direkt ausgleichen und den Satz dann
schließlich in der ungefährdeten End-
phase mit 25:19 für uns entscheiden,
zumal uns die TSV den letzten Punkt
durch einen Aufschlag ins Netz
schenkte.
Im vierten und letzten Satz war die
Stimmung auf dem Feld gut. Vielleicht,
weil wir 2:1 führten oder weil wir be-
weisen wollten, dass die linke Platz-
hälfte doch nicht verflucht ist (hier ha-
ben wir statistisch gesehen über alle
Saisons die meisten Sätze verloren). 

Auf jeden Fall puschten wir uns immer wie-
der hoch, wenn Burgdorf führte (was öfter
der Fall war) und kamen irgendwie immer
zum Ausgleich. Am Ende gelang es uns
dann, mit einem kurzen Spurt die Burgdorfer
abzuhängen und bei 20:24 aus TSV-Sicht
machte uns der Gegner mit einem erneuten
Aufschlagfehler ein Geschenk, so dass wir
den Satz mit 25:20 nach Hause brachten.
Wie auf einigen Fotos zu erkennen ist, ist die
neue Lampensituation nicht nur für uns
Spieler ein Problem (die Halle ist extrem
dunkel durch die neuen Streuscheiben),
sondern auch für die Kameras in den Smart-
phones. Hoffentlich wird hier bald Abhilfe ge-
schaffen (Leuchtröhren in großer Zahl waren
jahrelang und sind immer noch eine gute
Idee).
Fazit: 3:1 gewonnen und für den Trainer gibt
es nur noch Kleinigkeiten einzustellen, damit
der nächste Sieg souveräner ausfällt.

Heimspiel gegen die TSV...

... und das Warmmachen fand
auf dem Beachplatz statt

VOLLEYBALL
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Am Donnerstag, 05. Mai gab es die direkte
Gelegenheit, das Rückspiel gegen die TSV
aus Burgdorf zu spielen. Statt in die Südstadt
ging es in die IGS am Celler Tor und dort in
die "alte Halle".
Mit 7 Aktiven sind wir angetreten und haben
uns - geprägt wie wir sind - als erstes die
Lichtsituation in der Halle vorgenommen:
Leuchtstoffröhren an der Decke sorgen für ei-
ne gleichmäßige Helligkeit in der gesamten
Halle - es geht doch, Burgdorf!
Im ersten Satz gegen Uli und seinen Frauen-
haufen (er war der einzige Mann auf Gegners
Seite) wogte das Spiel ausgeglichen hin und
her, immer mit einem leichten Vorteil auf un-
serer Seite, so dass es am Ende 25:19 aus-
ging.
Der zweite Satz startet mit einer Aufschlagse-
rie von besagtem Uli, der für eine schnelle
6:0-Führung für Burgdorf sorgte. Da außer-
dem die Erfahrung auf der anderen Netzseite
dafür sorgte, dass wir kaum Lücken fanden,
ging der Satz knapp mit 23:25 verloren.
Auch wenn wir uns für den dritten Satz vorge-
nommen hatten, zu gewinnen (es sah nach
einer 8er-Serie von Wolfgang zum zwi-
schenzeitlichen 12:6 auch gut aus), gab es
auf einmal untypisch viele Annahmefehler,
die uns das Genick gebrochen haben: 18:25
und damit 1:2 in Sätzen verloren.
Fazit: 1:2 verloren aber eine extrem gute
Stimmung auf dem Platz und alle waren sich
einig: es war ein gelungener sportlicher Ar-
bend.

VOLLEYBALL
Rückspiel gegen die TSV...

... und 300 Jahre Volleyballerfahrung haben uns besiegt

Arbeitseinsatz der VolleyballerInnen ...

...und der Beachplatz erstrahlt 
im neuen Glanz
Als während der Hauptversammlung im April
2022 die mangelnde Bereitschaft für Arbeits -
einsätze angesprochen wurde, konnte die
mit acht Mitgliedern (ca. 50% aller Volleybal-
ler des Vereins) vertretene Volleyballsparte
nur schmunzeln: der Arbeitseinsatz auf dem
Beachplatz war zu dem Zeitpunkt längst für
den Folgetag vereinbart. Und so standen bei
herrlichem Sonnenschein neun Aktive für
zwei Stunden auf dem Platz, um ihn für die
kommende Beachsaison herzurichten. Ne-
ben dem jährlichen Unkrautausstechen (der
Rasen schiebt sich im Winter immer in Rich-
tung Sand vor), stand auch das Verlegen
der Linie ("Halt! Noch ein wenig nach links,
jetzt nach rechts. Stopp: jetzt sieht es gera-
de aus!") und das Abspannen des Netzes
auf dem Pflegeplan.
Zwischenzeitlich kam Katrin vorbeigefahren
und hat uns mit Kaffee und Schokokeksen
verwöhnt, damit wir gestärkt weiter machen
konnten.
Neben der Pflege stand auch die Überprü-
fung des Materials auf dem Plan. Neben
wegmodernden Halteplatten für das Vergra-
ben der Linie (nicht so tragisch, hier helfen 4
Ziegelsteine als Beschwerung) macht uns

vor allem der Zustand des Spannseils für
das Netz Sorgen - das sieht reichlich durch-
gescheuert aus. Aber Robert hat schon ge-
schaut, wie lange der Hagebau offen hat
und beschlossen, noch mal 12 Meter Stahl-
seil mit 5 Millimeter Durchmesser zu besor-
gen. Das sollte für die nächsten Jahre rei-
chen. Auch bei den Pfosten sieht der eine
noch sehr gut aus, während der andere
doch ein wenig unter der Witterung gelitten
hat und leicht rostet. Mal schauen, dass wir
demnächst noch mal ein wenig nachstrei-
chen.
Außerdem haben wir beschlossen, noch mal
einen Hänger Sand auf dem Platz abzula-
den - auch hier haben wir Jahr für Jahr einen
Verlust, der vermutlich dem Wind geschul-
det ist, der unseren tollen Sand quer über
Otzes Wiesen trägt und dort verteilt.
Fazit: Insgesamt kommt die Volleyballsparte
wieder auf mehr als 25 Arbeitsstunden,
wenn man die noch anstehenden Arbeiten
mit einrechnet, und hat damit das Beachfeld
wieder auf ein - beim Familienfest - vorzeig-
bares Niveau gebracht. Geplant haben wir
ein Miniturnier am 18. Juni - hoffen wir auch
schönes Wetter.

So gut beleuchtet können 
Burgdorfer Sporthallen sein
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Doch vor dem Fest
kommt die Kür: 
das Königsschießen.
Am Freitag, 01. Juli von
19:00 - 21.30 Uhr und
am Sonntag, 03.Juli
von 10.00 - 18 .00 Uhr
werden die Schützen-
scheiben und die
Volksscheibe ausge-
schossen. 

Den Start für DAS
FEST 2022 macht in
diesem Jahr wieder
das Kinderfest. 
Aktivitäten der Jugend-
feuerwehr, Kinder-
schminken und einiges
mehr warten auf euch
am Freitag, den 08. Juli
ab 16:00 Uhr. 
Traditionell werden die
Königinnen und Könige
des letzten Schützen -
festes, zusammen mit
dem Vorstand und dem
Ortsrat um 18 Uhr vom
Lindenbrink abgeholt.
Zusammen mit der
Blaskapelle Dreblow
geht der kleine Umzug
auf das Schützenzelt,
wo im Anschluss der
Kommers mit der Pro-
klamation der Majestä-
ten 2022 um 19 Uhr
startet. 
Im Anschluss wird mit
Dj PlayMan gefeiert.
Der Samstag beginnt
um 14:00 Uhr mit dem
großen Festumzug. Zu-
sammen mit dem Fan-

farencorps Wikinger Burgdorf und der Wett-
marer Blaskapelle „Wenn die Musik kommt –
Dreblow“ geht es zu den Majestäten zum
Scheibenaufhängen. Die große Zeltdisko mit
dem Xanadu Musikexpress startet um 20
Uhr.
Mit einem Zeltgottesdienst um 10:30 Uhr
starten wir in den Sonntag. Das Königs-Es-
sen schließt um 12:00 Uhr an. Am Nachmit-
tag zeigen verschiedene Tanzgruppen des
SV Hertha Otze auf dem Altennachmittag Ihr
Können. 
Mit Musik, Tanz und gemütlichem Beisam-
mensein wird gefeiert bis zum Schluss. 
Wir freuen uns auf euch! Lasst uns endlich
wieder feiern!
Weitere Informationen, den Festflyer und die
Details zu den Scheibenausschreibung un-
ter:
www.schuetzenverein-otze.de

Ratsschießen 2022
Anfang Mai lud unser Ortsbürgermeister
Andreas Meyer ins Schützenhaus ein. 
Die Ortsratsmitglieder mit ihrem Ehrenorts-
bürgermeister Carl Hunze, sowie die Vertre-
ter der Otzer Vereine und Verbände gaben
ihr Bestes, die Ortsratsscheibe mit dem be-
sten Teiler zu erringen. 
Dieses gelang mit einem 21,5 Teiler Karin
Buchholz vom Frauenkreis am besten. Sie
ließ Ihre Konkurrenz deutlich hinter sich.
Platz 2 mit 62,2 konnte Martin Bartels für die
Pflüger- und Schlepperfreunden erringen.
Platz 3 ging an Ellen Becker Für den Kanin-
chenzuchtverein F404 mit einem 71,7 Teiler.
Anschließend wurde gemeinsam zu Abend
gegessen und in gemütlicher Runde bei-
sammen gesessen. 

Ortsbürgermeister Andreas Meyer mit
der Siegerin Karin Buchholz und dem 2.
Vorsitzenden des Schützenverein Rein-
hard Lüssenhop

Terminkalender Schützenverein
01.07 + 03.07. Königsschießen
08.07. - 10.07. Volks- und Schützenfest
21.10. - 04.11. Schweinepreisschießen
19.11.                Preisverleihung Schweinepreisschießen

- Alle Angaben ohne Gewähr -

Wir leben Sport, Gemeinschaft, Gesellschaft und Tradition.
Schießsport mit Luftgewehr/-pistole und
Lichtpunktgewehr für Kinder unter 12 Jahren.

Kontakt
www.otzenia.de

Kinderkönig*in
Alle Otzer Kinder von 8-11 Jahre

Jugendkönig*in
Alle Otzer Jugendlichen 

von 12-17 Jahre
Volkskönig*in

Alle Otzer Bürger ab 18 Jahre
Armbrustkönig*in

Alle Burgdorfer Bürger
ab 18 Jahre

Geschossen wird 
Freitag, 1.7. von 19 - 21:30 Uhr

nur Luftgewehr
Sonntag, 3. 7. von 10 - 18 Uhr

Luftgewehr, Lichtpunktgewehr, Armbrust 

AUS OTZER VEREINEN 

Volks- und Schützenfest Otze 08.07.- 10.07.2022

Die Vorbereitungen laufen - 
DAS FEST 2022
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Mehrkampf 2022
Es war wieder soweit: Mehrkampf beim
Schützenverein.
Die vielen Helfer hatten den Schützenplatz
mit den Außenwettkampfstätten bestens vor-
bereitet. 
In der Turnhalle waren zwei Stände für das
Lichtpunktschießen aufgestellt und im Schüt-
zenhaus ist der Stand für Gewehr immer be-
reit. So konnte es losgehen. 
Um 10 Uhr wurde gestartet und schnell wa-
ren die ersten Mannschaften angemeldet. 
Nach und nach kamen die  Mannschaften
und Einzelstarter um sich anzumelden.
Am Schluss nahmen 66 Männer, 38 Frauen,
14 Jugendliche und 34 Kinder teil, und woll-
ten so gut die Mitte treffen wie es geht, bzw.
bei der Kartoffelfalle den Ball in das Loch mit
der 10 hinein bekommen. 
Bis zur Siegerehrung konnte man sich die
Zeit bei einer leckeren Bratwurst und einem
kühlen Getränk unter herrlich blauem Himmel
vertreiben. 
Den ganzen Tag über wurden die Ergebnisse
schon eingegeben, es sind eine Menge Ein-
gaben zu machen. Immerhin waren 16 Män-
ner- und 4 Frauen-Mannschaften, 2 Jugend-
und 8 Kinder-Mannschaften angetreten. 
Bei den Frauen siegte das Team „Ahuuu“
knapp vor Team Montags-Damen. Auch bei
den Männern war es eine „knappe Kiste“.
Hier konnte sich das Team Peters-Stamm-

tisch vor der Otzer
Hoffnung den Sieg si-
chern.
Es war eine rundher-
um gelungene Veran-
staltung und wir freuen
uns schon auf das
nächste Jahr!
Ein besonderer Dank
an unsere vielen Helfer
– ohne euch wäre das
alles nicht möglich!

Herren-Mannschaft      Punkte
Peters Stammtisch           1277
Otzes Hoffnung                 1242
Feuerwehr 2                     1167
die Glorreichen vier           1157
The Winner Tajes IT all     1141
Die Cowboys                    1132
TTC Otze                          1127
Burgdorfer Schützenges.  1115
Warme Klosterbrüder       1099
Feuerwehr 1                     1069
Schoookokuchen              1062
Jungschützen Burgdorf     1039
Nordkraft                           1028
Leitungsteam Hertha          961
Die Tieftauche                    927
die Fellnasen F404             919
Damen-Mannschaft                
Team Ahuuu                       1079
Montags-Damen                1053
Gänseblümchen                 1036
Bad Moms                          1002
Jugend-Mannschaft    Punkte
die Otzer                           1163
SV Hertha Otze                 1015
Kinder-Mannschaft      Punkte
Team Baum                        509
Team Cetchi                       436
Otzer Flitzer                        315
RiPriRi                                302
Die drei Freundinnen          302
Power Girls                         297
die Girls                              291
Pony Tim                            126

Einzelsieger Herren (66 Starter)
                                      Punkte
Andrè Buckschun (Peters Stammt.) 343
Juri Stürwald (Otzes Hoffnung)   339
Maik Heuer (Peters Stammt.)  322
Henning Vollbrecht (Peters Stammt.)321
Horst Kavelmann (The Winner t.i.a.)  319
Carlo Schröder (Otzes Hoffnung)  314
Thomas Müller (Einzel)                311
Cord Dybisbanski (Einzel)              309
Alexander Jung (Feuerwehr 2)  309
Michael Reh (Die Cowboys)       309

Einzelsieger Damen (38 Starter)
Leia Hogrefe (Gänseblümchen) 314
Anja Kories (Feuerwehr 2)        311
Sandra Pfeuffer (Team Ahuuu) 306
Sigrid Scholze (Einzel)              300
Anette Beek (Einzel)                  295
Sonja Prieß (Montags-Dam.)  294
Franziska Jung (TTC)         289
Nicole Schulze Frieling (Einzel)282
Gaby Owczarczak (Gänseblümch.)  274
Juliana Dorner (Schoookokuchen)  274

Einzelsieger Jugend (14 Starter)
Ole Bartels (die Otzer)            320
Jennifer Meyer (Einzel)            307
Henrik Scholze (die Otzer)       301

Einzelsieger Kinder (32 Starter)
Almu Huß (Team Baum)         191
Edyta Königsberg (Einzel)       175
Jana Sweeney (Team Baum)  168

Schützenmehrkampf 2022
Ergebnisse

Team Baum –Sieger Kinder Team die Otzer – Sieger Jugend

Team Ahuu – Sieger Damen Team Peters Stamtisch – Sieger Herren

Leia Hogrefe

Die Pokale vom 
Mehrkampf 2022

AUS OTZER VEREINEN 

Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause fand am 22. Mai 2022 der traditionelle Otzer Mehr-
kampf statt. Auch wir, das „Team Leitung“, haben daran teilgenommen. Bei herrlichem Wetter
trafen wir uns um 11 Uhr auf dem Schützenplatz und begannen, den leeren Laufzettel zu fül-
len. Es galt verschiedene Aufgaben, wie Speerwerfen, Kartoffelfalle oder auch KugelROLLEN
erfolgreich zu absolvieren. Das klappte mal mehr, mal weniger gut. Gegen 13 Uhr waren wir
pünktlich zum Mittagessen fertig und konnten den Tag entspannt zu Ende genießen. Insge-
samt können wir sagen, dass es uns sehr viel Spaß gemacht hat, wir tolle Menschen kennen-
gelernt haben, und auch neue Fähigkeiten bei uns erkannt haben. Das schreit auf jeden Fall
nach einer Wiederholung im nächsten Jahr. Wir sind dabei. 

Für das Leitungsteam Anna-Lena Steinecke

Wiederholung im nächsten Jahr schon fest eingeplant

Leitungsteam nimmt am Mehrkampf teil



137 Kinder laufen für die neuen
ukrainischen Kinder

Sponsorenlauf
„Auf die Plätze – fertig – los!“ Kaum hatte
Schulleiterin Karen Lindner am Freitag-
morgen, 22. April, um 9.30 Uhr das Start-
signal gegeben, da stürmten die Kinder
der Eingangsstufe auch schon los. Es
ging darum, möglichst viele Runden um
den Sportplatz zu laufen, denn für jede
Runde gab es Geld. 

Um die Runden zählen zu können, hat-
ten sich die Eltern vom Förderverein et-
was Besonderes ausgedacht: Nach je-
der Runde bekamen die Kinder ein Gum-
miband um den Arm gesteckt, am Ende
wurden diese dann ganz einfach abge-
nommen und gezählt. 
Die Kinder hatten sich im Voraus Spon-
soren gesucht, die sich bereit erklärt hat-
ten, einen festgelegten Betrag pro Run-
de für einen guten Zweck zu spenden.

Oft waren das die Eltern, aber auch
Großeltern oder andere Verwandte oder
Bekannte wurden am Freitag zur Kasse
gebeten. 
Nach 45 Minuten waren die Kin-
der der Eingangsstufe bis zu 13

Runden gelaufen, das waren über vier
Kilometer. Die Kinder der dritten und
vierten Klassen starteten eine Stunde
später, da war es schon ein bisschen
wärmer. Herr Behnsen vom Förderverein
gab das Startzeichen, dann ging es auch
hier los. Der Spitzenwert lag bei den
Großen bei 25 Runden.
Der Förderverein konnte sich nach der
gelungenen Veranstaltung über 1465 ge-
laufene Runden von insgesamt 137 Kin-
dern freuen, das gespendete Geld wird
u.a. für gemeinsame Aktionen zur Inte-

gration unserer neuen ukrainischen
Schülerinnen eingesetzt
Axel Berndt, im Namen der Grundschule
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Lohgerberstr. 2

AUS DER GEMEINDE 



Die Geschwindigkeitsmesstafel hängt seit
dem 30.04. in der Burgdorfer Straße Orts -
eingang von Burgdorf aus. Angeschafft wur-
de die Messtafel über Spendengeldern be-
reits Ende des letzten Jahres. Nach fünf Mo-
naten konnte diese durch den Ortsrat aufge-
baut werden. Diese lange Zeit war dem ho-

hen Bürokratismus geschuldet. Es musste
eine Vereinbarungserklärung zwischen der
Stadt Burgdorf und dem Ortsrat geschlossen
werden, anschließend wurden gemeinsam
mit der Stadtverwaltung und der Polizei die
möglichen Standorte besprochen und fest-
gelegt. An sieben Standorten in Otze darf
die Messtafel angebracht werden (Worth -
straße, Heeg, Kapellenweg, Weferlingser
Weg und Freiengericht). 
Nachdem die Tafel installiert wurde, mus-
sten wir jedoch feststellen, dass diese sich
nach einem Tag automatisch ausgestellt hat
und wieder manuell gestartet werden mus-
ste. 
Nach Rücksprache mit dem Hersteller wur-
de aufgrund von Lieferengpässen ein Bau-
teil verbaut, welches ein neues Update
benötigte. Dieses wurde am 10.05. installiert
und die Messdaten werden gespeichert. 
Die erste Auswertung werden wir auf der
nächsten Ortsratssitzung vorstellen. Auf der
letzten Ortsratssitzung am 12.05. wurde
festgehalten, dass die Messtafel nach den
Sommerferien bis zu den Herbstferien an
der Grundschule und ab den Herbstferien in

der Straße Weferlingser Weg aufgestellt
wird.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals
bei allen SpenderInnen bedanken, die es er-
möglicht haben die erste Messtafel für Otze
anzuschaffen.
                 Ihr Ortsrat Otze Andreas Meyer
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Durch Spendengelder angeschafft /
Die Genehmigung hat lange
auf sich warten lassen

Geschwindigkeits-
messtafel hängt 
endlich in Otze

AUS DER GEMEINDE 

Termine von BIOS:
05.07.2022         ordentliche Jahreshauptversammlung BIOS e. V. 
                          - ab 19:00 h - Saal Sievers
06./07.09.2022   7. Zähl- und Messaktion - von 06:00 - 06:00 h - 
                          Bahnübergang Otze (evt. auch Ehlershausen)
13.09.2022         Gespräche mit Thordies Hanisch, MdL und Kandidatin
                          für die LT-Wahl 2022 - ab 18:00 - voraussichtlich Altenteilerhaus 

Das Otzer Restaurant
PARGA im Fernsehen

Der “Otzer Grieche” PARGA nahm
an dem Wettbewerb des Fernsehsen-
ders KABEL EINS mit dem Titel
,,Mein Lokal, Dein Lokal” teil.
TV-Koch und Profigastronom Mike
Süsser testet in dieser TV-Serie 5
Lokale nach den Kriterien Essen,
Atmosphäre und Service.
Es gibt ein Preisgeld zu gewinnen.
Die Serie beginnt schon am Montag,
20. Juni 2022 mit einem der Lokale
aus dieser Staffel.
Die Sendung vom Otzer Lokal von
Inhaberin Hevi Birgin wird am 22.
Juni 2022 um 17:55 Uhr auf KABEL
EINS ausgestrahlt.
Das Team vom ,,PARGA” würde
sich über einen Besuch freuen!

Am 22. Juni 2022 im
Fernsehen auf 
KABEL EINS in 

,,Mein Lokal, Dein Lokal”
Burgdorfer Straße 43 - 31303 Otze - Tel.: 05136 / 89 53 41

Griechisches Restaurant
Inh.: Hevi Birgin
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AUS OTZER VEREINEN 

Die Saison ist zu Ende und die nächste steht
schon vor der Tür.
Unsere 1.Herren-Mannschaft hat das Rele-
gationsspiel zum Verbleib in der 1. Bezirks-
klasse mit 9:7 gegen Arminia Hannover ge-
wonnen. Fast 4 Stunden haben beide Mann-
schaften vor fast 20 Zuschauern gekämpft.
Das glücklichere Ende hatten dann wir.
Es gab bei diesem fair und entspannt geführ-
ten Spiel, sehr viele spannende Sätze zu be-
wundern. Das Spielergebnis schwappte im-
mer hin und her. Über 1:2 und 4:5 konnten
wir uns im zweiten Abschnitt dann das erste
Mal etwas absetzen. 8:5 stand es kurz vor
Schluss. Leider wollte der letzte entschei-
dende Punkt nicht fallen. So musste das
Schlussdoppel noch mal ran und konnte
dann anschließend endlich den ersehnten 9.
Punkt erringen. Die Spielergebnisse setzten
sich wie folgt zusammen. Doppel 2:2, oberes
Paarkreuz 3:1, mittleres Paarkreuz 3:1 und
das unteres Paarkreuz 1:3. Somit spielen wir
also auch in der nächsten Saison in der 1.
Bezirksklasse. Wer hätte das gedacht.
Im letzten Hertha-Kurier hatte ich berichtet,
dass unsere 3. Herren-Mannschaft den her-
vorragenden 2. Platz belegt und daran sich
nichts mehr ändern wird. Tja, erstens kommt
es anders, als man zweitens meistens denkt.
Die bisher führende Uetzer Mannschaft hat
ganz überraschend ihr Heimspiel gegen Hä-
nigsen verloren und somit unserer Mann-
schaft zum Staffelmeister verholfen. Unver-
hofft kommt oft. 
Herzlichen Glückwunsch den erfolgreichen
Herren Klaus Meyer, Ulrich Brückner, Ole
Sievers und Jürgen Sievers. Das ständige
Training zahlt sich also doch mal aus.
Kaum ist aber die Saison zu Ende, schon
wird mit der Planung der neuen angefangen.
Mal sehen was wir alles ändern müssen und
ob die Mannschaften auch in Zukunft so aus-
sehen wie vorher. Bislang hat sich auch noch
kein neuer Spieler angekündigt. Darüber
wird dann das nächste Mal berichtet.              
                                                Hartmut Jung

TTC NEWS - TTC NEWS

3. Mannschaft 
Staffelmeister

Hartmut beim 2.Einzel





Alles unter einem Dach
Flughafentransfer 

Fernfahrten 
Krankenfahrten

PERSONENBEFÖRDERUNG
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Der nächste HK erscheint

am  14. August 2022
Abgabeschluss der Berichte ist

Sonnabend, 23. Juli 2022
Bitte gebt die Berichte so früh wie möglich ab. 

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich schreiben + mailen. Danke!

INFORMATIONEN

SSVV  HHeerr tthhaa  OOttzzee
begrüßt herzlichst 

alle neuen Mitglieder

Kinderturnen
Malou           Sievers         01.04.2022
Charlotte      Sichart          10.04.2022
Josua           Soluk            12.04.2022
Lise              Hoffmeister  23.04.2022
Lola Fritzi     Soldan          26.04.2022
Thea            Lüdemann    03.05.2022
Jannik          Neef             10.05.2022

Aktuelle
Mitgliederzahl 699699

Wir gratulieren
Zum Geburtstag

50 Jahre
Tobias Struckmeier 28.07.
Matthias Buckmann 14.08.

60 Jahre
Susanne Ruhkopf 19.08.

70 Jahre
Annegret Beier 07.07.
Gundel Rehwinkel-Schmidt 29.07.
Gerald Brückner 06.08.

72 Jahre
Hans-Joachim Wartmann 17.08.

73 Jahre
Karl Heinz Baranowski 06.07.

74 Jahre
Margrit Rutten 18.07.
Sieglinde Weidenbach 07.08.
Ingo Neben 23.08.

81 Jahre
Rolf Matthies 11.07.

84 Jahre
Fritz Ruhkopf 06.08.

88 Jahre
Günther Levermann 03.07.

Wer hat noch Vereinsnadeln?
Beim letzten Heimspiel der 1. Herren 
waren Zuschauer dabei, die von der 

,,Sammlerbörse für Fußball-Embleme”
aus Celle kamen.

Das ist ein eingetragener Verein, die von
allen Fußball Vereinen Deutschlands 

Vereinsnadeln sammeln. Sie kamen aus
dem nord- und östlichen Bundesgebiet und

treffen sich bei den Tauschbörsen.
Frage: Wer hat noch Anstecknadeln -
nicht nur von Hertha Otze (alle Varian-
ten), auch von anderen Vereinen und
kann sie gegen Bezahlung abgeben?
Bitte melden bei
Friedhelm Döbel,
Tel. 05136/83893
oder direkt beim

Sammler
Markus Ahrens 

aus Lübeck:
Mail: ahrens.markus@web.de; 

Handy: 0176/84201594

Muster
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